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Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: M 5667

Beschreibung
Die Münze wurde für den vergöttlichten Kaiser Victorinus unter Tetricus I. (270-274) im
Frühjahr 271 n. Chr. geprägt. Victorinus ist der einzige Kaiser des Gallischen Sonderreichs,
von dem sicher zu sagen ist, dass er konsekriert wurde. Dies geschah unter seinem
Nachfolger Tetricus I., der zu diesem Anlass Konsekrationsantoniniane ausgab.
Vorderseite: Büste des Victorinus n. r. mit Strahlenkrone.
Rückseite: Providentia steht n. l., hält in der gesenkten r. Hand einen Stab und im l. Arm ein
Füllhorn. Zu ihren Füßen liegt eine Sphaira.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 2.79 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 1 h

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Doppeldenar
• Herrscher
• Kupfer
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
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